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Programme an der Donau und in der Au

Schiffsfahrt auf der Donau bei Hainburg

Der Heimathafen des Ausflugsschiffes „Carnuntum“ ist Hainburg. Dies ist auch der 
Ausgangspunkt dieser Tour, auf der Sie von Nationalpark-RangerInnen begleitet werden. 
Sie entdecken den Zusammenfluss von March und Donau. Seit der Nationalpark-
Gründung vor 20 Jahren wurden in Naturschutz-Projekten wieder natürliche 
Steiluferbereiche und Schotterinseln geschaffen – diese sind Höhepunkte der Schiffsfahrt. 
Sie erleben die unbändige Dynamik der Donau auf einer Ihrer letzten freien Fließstrecken 
in Mitteleuropa!

T 	 Hainburg, Parkplatz Donaulände

	 ca. 2 Stunden

	 mind. 20 Personen, max. 50 Personen (Sitzplätze für 25 Personen unter Deck)

	 pro Person € 26,–

Ganzjährig buchbar!

Buchung, Information 
und Beratung siehe Seite 3

Bootstour mit der Tschaike und Au-Spaziergang in Orth/Donau  

Wer nicht selbst paddeln möchte, kann in Orth/Donau die Tschaike besteigen. Sie ist der 
Nachbau eines historischen Donauschiffes. Bei einer Rundfahrt auf der Donau spüren Sie 
die Kraft des frei fließenden Flusses, kommen an Steilufern und Schotterbänken vorbei. 
Anschließend spazieren Sie durch die Donau-Auen. Lassen Sie sich von der Vielfalt der 
üppigen Natur überraschen! Spannende Details beim Blick auf vermeintliche Kleinigkeiten 
werden Sie erstaunen.

T 	 Orth/Donau, Parkplatz Gh Humer’s Uferhaus

	 ca. 3 Stunden

	 mind. 15 Personen

	 pro Person € 24,–

Auf Wunsch und gegen Aufpreis ist es auch möglich, während der Tschaikenfahrt Brot 
und Wein zu genießen! Fragen Sie nach!	
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Bei diesen Angeboten steht das aktive Entdecken der Natur im Mittelpunkt 
– am Wasser und an Land. Nehmen Sie dabei auch selbst das Paddel in die 
Hand oder wandern Sie durch die üppige Au-Landschaft!

„Forscher-Rätselrallye“ – Führung durch die Nationalpark-
Ausstellung und Rätselrallye auf der Schlossinsel

Sie wollen nicht nur passiv zuhören, sondern aktiv Naturwissen erwerben? 
Dann ist dieses Angebot passend für Sie. Zuerst erfahren Sie in der 
Ausstellung DonAUräume erste Grundlagen über den Nationalpark Donau-
Auen. 

Anschließend erforscht die Gruppe in kleineren Teams das Freigelände 
Schlossinsel mit all seinen Lebewesen. Testen Sie Ihr neu erworbenes 
Wissen im Rahmen einer Rätselrallye. Ebenso ist aber die Geschicklichkeit 
gefragt, genauso wie Teamgeist! Seilbrücke und Pflockpfad dienen dabei 
als Herausforderung. 

Ein persönliches „Forscherdiplom“ lässt Sie diesen Tag nicht vergessen.

	 ca. 3 Stunden (inklusive Pausen)

	 mind. 15 Personen

	 pro Person € 14,–

7

Donau-Auen Aktiv-Touren GIBT´S HIER ÜBERHAUPT TIERE ?
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Schlauchboot-Tour und Au-Spaziergang in Orth/Donau

In Orth/Donau befahren Sie gemeinsam mit Nationalpark-RangerInnen im 
Schlauchboot einen Donau-Seitenarm. Zuerst gibt’s eine kurze Einweisung 
ins Paddeln. Danach tauchen Sie in den Wasserwald ein. Sie finden 
Hinweise auf Biberreviere und lernen Fährten tierischer Nationalpark-
Bewohner kennen. Je nach Wasserstand taucht auch eine Schotterbank auf 
– die Keimzelle jeder Au. Vielleicht erhaschen Sie ja auch einen Blick auf 
Eisvögel, Reiher oder Wild?

Anschließend nehmen Sie Ihre Nationalpark-RangerInnen mit auf eine 
Runde durch den Au-Wald! Dieser Spaziergang ist, jahreszeitlich bedingt, 
immer wieder für Überraschungen gut. Die Tier- und Pflanzenwelt im 
Überschwemmungsgebiet der Donau ist besonders vielfältig. Entdecken 
Sie Totholz, das sehr lebendig ist! Lernen Sie unterschiedliche Überlebens- 
und Vermehrungsstrategien der Pflanzen kennen. Hochwassermarken 
öffnen die Augen für die Dynamik dieser Fluss-Landschaft. Lurche und 
Insekten kreuzen den Weg, vielleicht erspähen Sie auch seltene Vögel und 
Säugetiere!

T 	 Orth/Donau, Parkplatz Gh Humer’s Uferhaus

	 ca. 3 Stunden 

	 mind. 15 Personen

	 pro Person € 24,–

       MIT GLÜCK 

   ERHASCHT MAN 

EINEN BLICK AUF 

DEN BIBER!
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Kanu-Tour in Stopfenreuth

Stopfenreuth gilt als „Geburtsort“ des Nationalparks. Denn im Dezember 
1984 wurde hier durch die Au-Besetzung der Bau des Donaukraftwerks 
Hainburg verhindert.

Sie befahren bei diesem Programm mit Nationalpark-RangerInnen einen 
Altarm der Donau im Kanu. Sie erlernen die Grundzüge des Paddelns und 
gleiten auf ruhigem Wasser dahin – bis zur Einmündung in die Donau. Bei 
optimalen Bedingungen ist das Gewässer sehr klar. Fische können zwischen 
üppigen Wasserpflanzen und unter schwimmenden Teichrosenfeldern 
beobachtet werden. Highlights dieser Tour ergeben sich durch mögliche 
Sichtungen von Europäischen Sumpfschildkröten, Bibern, Eisvögeln sowie je 
nach Jahreszeit auch Schwarz- und Rotwild oder Seeadlern.

Draußen am Donauufer angelangt, haben Sie einen wunderbaren Blick auf die 
Stadt Hainburg. In der heißen Jahreszeit kann man sich im Fluss erfrischen und 
am Ufer nach Muscheln, Biberspuren oder besonderen Donaukieseln suchen. 
Danach geht’s auf der gleichen Strecke zurück zum Ausgangspunkt.

T 	 Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum beim

	 Hochwasserschutzdamm

	 ca. 3 Stunden 

	 mind. 9, max. 27 Personen

	 pro Kanu € 225,– (mind. 6, max. 9 Personen pro Kanu)

Buchung*, Information und Beratung siehe Seite 3

*Nach Rücksprache auch Ganztagestouren buchbar.
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Spaziergänge im niederösterreichischen Teil:

Schönau:

Auf relativ kurzem Streckenverlauf ist bei Schönau eine beeindruckende 
Vielfalt an Lebensräumen des Nationalparks erlebbar: Hochwasserschutzdamm, 
Altarm, dynamische Au, durchströmte Seitenarme, frei fließende Donau. 
Lassen Sie sich von den Lebensweisen der bestens angepassten Flora und 
Fauna überraschen.

T 	 Imbiss-Stand am Hochwasserschutzdamm

Orth an der Donau:

Auf zwei unterschiedlichen Routen können Sie entweder die abgedämmte Au, die vom 
Hochwasser nicht direkt betroffen ist, kennen lernen, oder die dynamische Au, die 
regelmäßig überflutet wird. Trennlinie ist der Hochwasserschutzdamm, der sich im Laufe 
der Zeit zu einem eigenständigen, wichtigen Lebensraum für etliche Tiere und Pflanzen 
entwickelt hat.

T 	 Route A (die Au außerhalb des Überschwemmungsgebietes): 
	 schlossORTH Nationalpark-Zentrum

T 	 Route B (die Au im Überschwemmungsgebiet):  
	 Gh Humer´s Uferhaus an der Donau

Eckartsau:

Durch die kaiserliche Jagd in der Vergangenheit entstanden große Wiesenflächen, die 
heute ein Refugium für viele Pflanzen- und Tierarten sind, gesäumt von üppigem  
Au-Wald. Der großflächig angelegte Park rund um Schloss Eckartsau bildet dazu einen 
reizvollen Kontrast. Diese Route lebt vom Übergang geformter Natur im Schlosspark, über 
weite offene Flächen, bis zur von der Donau allein gestalteten wilden Au.

T 	 Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau

Stopfenreuth:

Ein Rundgang in der Stopfenreuther Au, dem Kerngebiet der Au-Besetzung im Jahr 1984, 
führt den Schutzdamm entlang und dann hinein in das Überschwemmungsgebiet, über 
Altarme und bis zur Donau hinaus. Sie folgen dem Fluss und kehren auf der Uferstraße 
zurück zum Ausgangspunkt. Spüren Sie die Magie üppiger Natur und erfahren Sie viel 
Wissenswertes von Ihren Nationalpark-RangerInnen!

T 	 Auen-Informationszentrum beim Hochwasserschutzdamm AK
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Hainburg:

Hainburg ist ein besonderer Ort – hier wurde im Oktober 1996 der Staatsvertrag zur 
Nationalpark-Gründung unterzeichnet. Auch landschaftlich ist der Bereich sehr interessant 
– die Donau bahnt sich ihr Bett durch die Ungarische Pforte. Stromab geht es zunächst am 
Fuße des Braunsberges entlang, dann hinauf bis zur Ruine Rötelstein. Ein Panoramaweg 
eröffnet Blicke auf die renaturierten Schotterufer im Nationalpark gegenüber von 
Hainburg und auf die Mittelalterstadt selbst.

T 	 Parkplatz an der Donaulände

Maria Ellend – Haslau an der Donau:

Steil fällt das Ufer hier zur Donau hin ab, ganz anders als am Nordufer. Das spiegelt sich 
in einer besonderen Flora wieder. Eindrucksvoll und mit Kraft hat der Fluss die Landschaft 
neu gestaltet, seit er hier wieder die alten Seitenarme durchströmen darf. Denn bei 
Haslau wurde während der Nationalpark-Planung das erste Gewässervernetzungs-Projekt 
realisiert. Was hat sich seit der Nationalpark-Gründung vor 20 Jahren geändert? Was ist 
noch zu tun? 

T 	 Maria Ellend/Bahnhof

	 jeweils ca. 3 bis 3,5 Stunden (zwischen zwei und acht Kilometer)

	 Pauschal € 155,– (gilt für max. 20 Personen)

Buchung, Information und Beratung

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Schloss Orth, 2304 Orth/Donau
Tel. +43(0)2212/3555
Fax +43(0)2212/3450-47
schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at 

Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau
Schloss Eckartsau, 2305 Eckartsau
Tel. +43(0)2214/2335
infostelle.donauauen@bundesforste.at
www.bundesforste.at/donauauen

Kombinieren Sie eine 
Wanderung in der 
Haslauer Au mit dem 
Besuch des neuen 
Themenweges 
„Der Bienenfresser 
im Au-Dschungel 
– oder wie der 
Bienenfresser seine 
neue Heimat fand“!

TIPP
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Nationalpark-RangerInnen übernehmen Ihre Gruppe, anschließend fahren Sie mit Ihrem 
eigenen Reisebus nach Schönau. Nach der Aufteilung in die Schlauchboote und einer 
kurzen Einweisung ins Paddeln befahren Sie zunächst einen Seitenarm. Spannend wird’s, 
wenn das Boot dann in die freie Fließstrecke der Donau einfährt und man sich zügig 
stromab treiben lässt. Die erfolgreichen Gewässervernetzungsprojekte aus 20 Jahren 
Nationalpark und ihre Gewinner aus dem Tierreich werden Ihnen hier vermittelt. Ziel der 
Fahrt ist der Ausgangspunkt in Orth/Donau. Ein unvergleichliches Erlebnis! 

T 	 Orth/Donau, Parkplatz Gh Humer’s Uferhaus

	 ca. 3 Stunden

	 mind. 6, max. 10 Personen pro Boot, ab 15 Jahre

	 pro Boot € 225,–

Für die Tour ist ein eigener Reisebus erforderlich!

Donau-Auen Abenteuer Touren

Ist Natur Ihr zweites Zuhause? Dann sind diese Angebote richtig für Sie.
Paddeln Sie auf der frei fließenden Donau oder spüren Sie die grüne Wasserwildnis
hautnah – begeitet von einem Hauch Abenteuer!

„Fluss – Berg – Au-Wald“– Donau-Kombitour Hainburg

Sind Sie fit für ein Abenteuer? Treffpunkt dafür ist der Hafen in Hainburg. Nach der 
Begrüßung der Gruppe durch Nationalpark-RangerInnen werden Sie ins Paddeln 
eingewiesen.

In Schlauchbooten fahren Sie stromab, am Fuße der Burgfelsens Rötelstein vorbei. Sie 
erfahren viel Wissenswertes über 20 Jahre Nationalpark Donau-Auen und die Projekte zur 
Renaturierung der Donauufer. An der Marchmündung, mit Blick auf die Burgruine Devin 
in der Slowakei, steht das Treffen von Gebirgsfluss (die Donau) und Tieflandfluss (die 
March) im Mittelpunkt. Bis zur Thebener Überfuhr geht diese Bootsfahrt. Die Wanderung 
zurück zum Ausgangspunkt in Hainburg führt über die Burgruine Rötelstein und stromauf 
entlang des Donauufers. Fluss, Berg und Au-Wald, eine einzigartige Kombination im 
Nationalpark Donau-Auen, die Ihnen besondere Augenblicke gewährt.

T 	 Hainburg, Parkplatz an der Donaulände

	 ca. 4 Stunden

	 mind. 6, max. 10 Personen pro Boot, ab 15 Jahre

	 pro Boot € 250,–

Die Anreise ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich: Schnellbahn S 7,  
Haltestelle: Hainburg/Personenbahnhof

„Donau-Abenteuer“ – Schlauchboottour von Schönau nach Orth/Donau

Mit den Nationalpark-RangerInnen geht’s in Schlauchbooten den mächtigen Strom 
hinab – vorbei an Steilufern, Schotterbänken und bedächtigen Schiffen. Direkt am Puls 
der Natur fühlt man mit jedem Paddelschlag die Elementarkraft des strömenden Wassers. 
Rastend auf einer Schotterbank die Seele baumeln lassen, die Donau riechen und die Au 
betrachten, die üppige Flora und besondere Fauna entdecken – das ist Fluss-Genuss pur!

RICHTIG 

SPANNEND 

WIRD´S ...
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„Expedition in den Wilden Wasserwald“ – 
Ungewöhnliche Au-Exkursion

Eine abenteuerliche Erkundungstour durch die Au-Landschaft steht hier 
bevor! Gleich einer Dschungel-Expedition geht’s über verschlungene Pfade 
durch den Wasserwald. Orientierungssinn und Teamgeist sind stets gefragt, 
Begegnungen mit Wasser, Sand, Schlamm und Gesträuch sind Teil des 
Programms! 

Gebunden an Wasserstand und Witterung lässt man sich bei dieser 
Exkursion voll auf das Phänomen Donau-Auen ein. Unberechenbare Natur 
pur und intensives Erleben der Elemente. 

T 	 auf Anfrage

	 ca. 3 Stunden 

	 Pauschal € 155,– (gilt für max. 20 Personen)

Für die Anreise ist unbedingt ein eigener Reisebus erforderlich!

Buchung, Information 
und Beratung siehe Seite 3
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Von der Firma in die Au: 
Arbeitseinsatz für Gruppen 
im Nationalpark

Speziell für Betriebe zugeschnitten ist dieses Angebot – ob Büro, Arztpraxis, Handels- 
oder Bauunternehmen, wir bereiten Ihren MitarbeiterInnen im Sinne des Corporate 
Volunteering einen unvergesslichen „Arbeitstag der anderen Art“ in der Au!
Begleitet von Nationalpark-RangerInnen und -Förstern dürfen Sie mit Ihrem Team bei uns 
einen Tag lang aktiven Naturschutz betreiben und erhalten dabei exklusive Einblicke in das 
Schutzgebiets-Management.

Dieser „Betriebsausflug mit Mehrwert“ bietet Ihren MitarbeiterInnen die Gelegenheit, 
fernab des Arbeitsalltags gemeinschaftlich tätig zu werden – verbunden mit der 
besonderen Motivation, mit Spaß und Sinn mitzuhelfen, Österreichs Naturschätze 
zu erhalten und zu entwickeln. Umfassende Information zu Aufgaben, Fauna, Flora 
und Ökologie des Nationalpark Donau-Auen und den lokalen Besonderheiten an 
Ihrem Einsatzort sind selbstverständlich inkludiert! Lunchpakete, Gerätschaften und 
Arbeitsmaterialien erhalten Sie von uns.

Wählen Sie aus vier Angeboten: 

„Ein Fall für die Stamm-Mannschaft“

Gestaltung von Naturwäldern 
Wandern Sie mit uns durch den wilden Wasserwald und lernen Sie dabei uralte 
Baumpersönlichkeiten kennen. Gestalten wir zugleich gemeinsam den Wald von 
morgen für kommende Generationen: junge standorttypische Bäume werden gesetzt, 
die Bestände von problematischen Arten hingegen zum Wohle der heimischen 
Waldgemeinschaft reduziert.

T 	 Eckartsau, Einsatz am nördlichen Donauufer

	 mind. 15 Personen

	 pro Person € 39,–

ganzjährig buchbar, Tageseinsatz

„Der Weg ist das Ziel“

Wegepflege und -rückbau 
Zahlreiche Wege durchziehen den Nationalpark Donau-Auen. Viele von ihnen führen 
unsere Gäste zu interessanten Aussichtspunkten und idyllischen Plätzen. Manche 
Wirtschaftswege werden jedoch heutzutage nicht mehr benötigt. Unterstützen Sie uns bei 
der arbeitsintensiven Freihaltung und Pflege der Wanderwege. Schaffen wir auch neue 
Wildnis durch das gemeinsame Rückbauen von alten Pfaden.

T 	 Eckartsau, Einsatz am nördlichen Donauufer

	 mind. 15 Personen

	 pro Person € 39,–

ganzjährig buchbar, Tageseinsatz

„Tragende Rolle für Abfallbeauftragte“

Müllsammeln in der Au-Landschaft 
Laufend trägt die Donau Zivilisationsmüll mit sich, der an den Ufern angeschwemmt wird. 
Bei höheren Wasserständen wird der Mist auch tief in die Au-Landschaft verfrachtet. 
Regelmäßig sind daher Einsätze erforderlich, bei denen Sie uns tatkräftig unterstützen 
können! Sammeln und sortieren wir den Müll zwecks Entsorgung. Erleben Sie dabei Au-
Dschungel, Fluss-Landschaft und Donaustrom – sowie manch ungeahnte Müllkuriosität!

T 	 nach Vereinbarung, Einsatz im gesamten Nationalpark-Gebiet

	 mind. 15 Personen

	 pro Person € 39,– ohne Bootstour / € 49,– mit Bootstour

an Land ganzjährig buchbar / am Wasser von Frühjahr bis Herbst, Tageseinsatz

„Fort mit den Blockaden!“

Entfernen von Fluss-Bausteinen 
Einige Donau-Abschnitte im Nationalpark wurden von der harten Verbauung mit 
Steinblöcken befreit, es entstanden wieder natürliche Uferlandschaften. Doch es bleibt 
noch einiges zu tun: Händisch müssen letzte, an den Projektstandorten verbliebene Fluss-
Bausteine zusammengetragen und gelagert werden, damit der Abtransport möglich wird. 
Ein schweißtreibendes Unterfangen! – jedoch zu erleben in der malerischen Kulisse der frei 
fließenden Donau und eines wilden Naturufers.

T 	 nach Vereinbarung, Einsatz im gesamten Nationalpark-Gebiet

	 mind. 20 Personen

	 pro Person € 49,– mit Bootstour

von Frühjahr bis Herbst buchbar, Tageseinsatz

Optional ist der gemütliche Ausklang nach erfolgter Arbeit – eine Führung durch Schloss 
Eckartsau oder durchs schlossORTH Nationalpark-Zentrum und/oder rustikale Grillerei bzw. 
Buffet. Wir ersuchen um Anfrage bis spätestens 4 Wochen vor dem Wunschtermin.

Buchung, Information und Beratung
ÖBf AG, Nationalparkbetrieb Donau-Auen
Mag. Ulrike Stöger
Schloss Eckartsau, 2305 Eckartsau
Tel. +43(0)2214/2240-8380
ulrike.stoeger@bundesforste.at



15

Übersichtskarte Nationalpark Donau-Auen

ÜB
E

R
SI

C
H

T

15

Region als Destination
Der Nationalpark Donau-Auen ist umgeben von kulturhistorischen 
Sehenswürdigkeiten und Genuss-Regionen: Schloss Eckartsau, Schloss Hof, die 
Storchenstadt Marchegg, die Mittelalterstadt Hainburg und der Archäologische 
Park Carnuntum liegen in unmittelbarer Nähe. Das Marchfeld und das Römerland 
Carnuntum grenzen direkt an das Nationalpark-Gebiet. 

Einem genussreichen längeren Aufenthalt steht also nichts im Wege.

Nähere Informationen und Buchungen:
Donau Niederösterreich 
Regionalbüro Römerland Carnuntum - Marchfeld
Tel. +43(0)2163/3555 10, Fax DW 12
carnuntum-marchfeld@donau.com
www.carnuntum-marchfeld.com
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Nationalpark Donau-Auen GmbH
2304 Orth/Donau, Schloss Orth
Tel. +43(0)2212/3450, Fax DW 17
nationalpark@donauauen.at, www.donauauen.at


